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Herren Verbandsliga Gr. Nord Gr.1

TTC 1953 Lüdersdorf II : TTC Lax Bad Hersfeld 
Sonntag, 12.11.2023, 14:00 Uhr

TTC Lax Bad Hersfeld stockt Punktekonto in der Herren 
Verbandsliga Gr. Nord Gr.1 auf

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TTC Lax Bad Hersfeld in der Herren Verbandsliga Gr. Nord Gr.1
gegen den TTC 1953 Lüdersdorf II durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 2
Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Mangold / Schade hatten gegen Hannes / Schultheiß beim 12:10, 11:
9, 11:6 keine Schwierigkeiten. Wenig Gegenwehr leisteten hingegen nachfolgend Palermo / Rüger
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hahn / Bolz. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Giuseppe Palermo hatte gegen Andreas Hahn trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung beim 5:11, 8:11, 6:11 kaum eine Chance. Nils Rüger hatte anschließend
gegen Marc Hannes bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß
erwischte Tobias Mangold seinen Gegner Christoph Bolz beim eher eindeutigen 3:0-Triumph.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte hingegen im Anschluss Bastian Schade bei seiner Pleite
gegen Johannes Schultheiß. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1953
Lüdersdorf II und des TTC Lax Bad Hersfeld. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Giuseppe Palermo, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marc Hannes verlor. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Palermo nun bei 1:9, während Hannes
bislang 5 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Andreas Hahn zunächst nicht gut aus, so gewann Nils Rüger im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Rüger nun bei 4:6, während Hahn bislang einen Sieg und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Johannes Schultheiß konnte Tobias Mangoldanschließend den Punkt
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Bastian Schade bekam dann seinen Gegner Christoph Bolz beim 11:13,
11:13, 8:11 nicht richtig in den Griff. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel
und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1953 Lüdersdorf II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
26.11.2023 gegen die SVH 1945 Kassel II an. Für den TTC Lax Bad Hersfeld steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den Sportclub Niestetal II am 25.11.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:8 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf II

Doppel: Mangold / Schade 1:0, Palermo / Rüger 0:1 
Einzel: G. Palermo 0:2, N. Rüger 1:1, T. Mangold 1:1, B. Schade 0:2 
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 TTC Lax Bad Hersfeld
Doppel: Hannes / Schultheiß 0:1, Hahn / Bolz 1:0 
Einzel: M. Hannes 2:0, A. Hahn 1:1, J. Schultheiß 2:0, C. Bolz 1:1


